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Tribus Agapanthini 

28. Agapanthia daurica GANGLBAUER 
Agapmzthia vil!osoviridesceltS KOBAYASHI, Trans. Kansai Ent. Soc., 2, p. 63 (1931); KANO, Bull. 

Biogeogr. Soc. Jap., IV, p. II.1 (1933). 
Agapanthia .daurica KONO, Biogeograph:ca, I, 2, p. 94 (1936). 

Fundorte: Ins. Shikotan (nach KOBAYASHI); Ins. Kunashiri (Tomari, 2 Ex., 
2fVIl. 1925, K. DOl, Yambetsu, 2 Ex., 22-25!VIl. 1935, T. UCHIDA). 

G. V.: Sachalin, Kurilen, Hokkaido, Honshu, Korea, Sibirien. 
J. N.: Kemadara-kamikiri. 
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1933 MATSUSHITA, M. :-Uber di~ neuen Cerambyciden.Arten Japans (Ins. Mats., VII. pp. I03-IIO). 
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BEITRAG ZU DEN PYTI-!O-ARTEN JAPANS (COL.) 

VON 

HIROMICHI KONO 

Seit dem Jahre 1935 habe ich mir mit der Unterstützung der Hattori­
Hükükai-Stiftung das Studium der schädlichen Insekten von Abies sachalinensis, 
"Todomatsu", und Picea jezoensis, "r.zomatsu", zur Aufgabe gestellt, und es 
gelang mir eine ziemlich erfolgreiche Ausbeute. 

Hiermit drücke ich der "Hattori-Hükükai" für die Hilfe meinen herzlichsten 
Dank aus. 

Unter den gesammelten Insekten befinden sich 3 Pytlto-Arten, die auf der 
Rinde abgestorbener Picea jezoensis und Abies sacltalillensis gefunden wurden. 

[[ns. Mats., Vol. XI, No. I & 2, November, 1936J 



INSECTA MATSUMURANA 

Bestimmungstabelle der japanischen Phytho-Arten 

1// Mandibeln gerundet gebogen. I-Ialsschild an den Seiten ahgerundet. ._. ... 

2// Halsschild an den Seiten bis an der Basis gerundet verengt. Bauch rot. 7,5-16 mm. 
... ... ... ... .•• ... ... ... ... .., ... ... ... ... ... ... P. depnsslIs (LINN(.:) 

2" Halsschild an der Basis mit deutlicher, paralleJseitiger Avs~Jmiirung. Bauch dunkelbraun bis 

schwarz. II-I3 mm. ... ... ... .... ... ... ... ... ... ... ... ... P. jezoensis n. sp. 
r" Mandi1eln zur Spitze plötzlich fast winklig gebogen. Halsschild an den Seiten vor der Basis 

winklig aufgebogen. 14-19 mm. ... ... ... _.. ... P. llivalis LEWIS 

I. Pytho depressus (LTNNE) 
Tmeb";o dep,'esStis LINN(.:, 5)'5t. Nat., ed. XII, p. 675 (1767). 
Pytho dep,'essus TAMANUKI, Kontyu, vn, p. 261 (1933); KONO, Ins. Mats., IX, p. 30 (1934). 

In Europa lebt der Käfer unter der Rinde abgestorbener Fichten wie auch 
Kiefern. 

Fundort: Sachalin (Shiretori, 1 Q ). 
Geographische Verbreitung: Sachalin, Sibirien, Europa. 
Japanischer Name: Ao-o-kikawa112uslli. 

2. Pytho jezoensis n. sp. 

Schwarz; Flügeldecken schwarzbraun mit grünlichblauem Schimmer, Mund­
teile, Fühler und Beine braun. 

O. Kopf sparsam grob punktiert. Oberlippe quer, fast 2~ mal so breit 
als lang, mit schwach ausgerundetem Vorderr~nd. Mandibeln. gerundet nach 
innen gebogen, grob punktiert. Kinn trägt nahe der Basis in der Mitte ein 
einzelnes Borstengrübchen. Fühler deutlich länger als Kopf und Halsscpild 
zusammen; das 3te Glied am längsten, das 4te etwas länger als das 2te. 
Halsschild viel breiter als lang, an den Seiten stark abgerundet, die grösste 
Breite liegt in der Mitte, an der Basis mit deutlicher, parallelseitiger Absch­
nürung; auf der Oberseite spärlich grob punktiert, mit einer schwachen Mittel­
furche und einem grossen flachen Eindruck jederseits. Flügeldecken an der 
Basis beiderseits zwischen dem Schildchen und den Schultern, zum Anschluss 
des Halsschildes, ausgerandet, an den Seiten nach hinten verbreiter't und hinten 
deutlich gewölbt; jede Decke mit 10 Furchen, die hinter der Basis der Decken 
beginnen und vor der Spitze aufhören, die erste - Ste Furche tief, aber die 
9te und lOte nur ang<:;deutet; die Zwischenräume der Längsfurchen fast glatt, 
auf der rasis der Deck~n zerstreut punktiert. Bauch sehr dicht punktiert. 
Schienen gerade. 

Q .' Fühler nur' so lang wie 
~Iied deutlich länger als das 2te. 
dicht punktiert. 

Körperlänge : I (-13 mm. 

Kopf und Halsschild zusammen; das 4te 
Kinn ohne Borstengrübchen. Bauch nicht 
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Der amerikanischen P. niger KIRBY nahe verwandt, jedoch die Flügel­
decken schwarzbraun mit metallischem Schimmer und die Fühler und Beine 
braun. 

Fundort: Hokkaido (Jozankei, 5 0 - I Holotypus u. 4 Paratopotypen u. 
I Cf - Allotopotypus, 2/VI. 1935, ges. vom Autor). 

Diese Art ist auf der Rinde abgestorbener Picea jezoC1lszs gefunden worden. 
G. V.: Hokkaido. 
J. N.: Ezomatsu-o-kikawamushi. 

3. Pytho nivalis LE\YIS 

Pytho nivalis LEWIS, Entorn_. XXI, p. 109 (1888); id., Ann. Mag. Nat. Hist., (6), XV, p. 254 
(1895); SCHÖNFELDl', Cat. Co!. Jap., 2. Nachtr., p. 262 (1891); SEIDLlTZ, Deutsch. Ent. Zeitschr., p. 
408 (1916); WINKLER, Cat. Col. reg. paIaearct., 7, P.825 (1927); BLAIR, Junk Co!. Cat., 99, Pythidae, 
p. 7 (1928); MAl'SUMURA, 6000 IIIustr. Ins. Jap., p. 204. f. 520 (1931); id., IIIustr. Common Ins. Jap., 
IU, p. 58, Pl. XIII, f. 23 (1931); KAMIYA et ADACHI, Genshoku Kö:hu·Zufu, PI. 31, f. 3 (1933); 
I(tlNO, Biogeographica, I, 2, p. 86, Pl. X, f. 6 (1936). 

Fundorte: Hokkaido (Berg Daisetsu, I 0, 8/VII. 1927, ges. vom Autor, 
Sounkei, 49, 7/VI. 1935, ges. vom Autor); Honshu (Nikko - nach Lewis). 

Dieses Tierchen ist auf der Rinde abgestorbener Picea jezoeJlsis gefunden 
worden. Nach LEWIS lebt es auch unter der Tannenrinde. 

G. V.: Hokkaido, Honshu. 
J. N.: O-kikawamusfti. 
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